
 
 

 
 
 
 
 

   
      

 

 
  

 
 

      
  

 
     

 
   

 
  

   
 

  
  

 
    

 
   

    
 

  
  

  
 

   
     

    
 

   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen der ÖVP stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 22.02.2023 gemäß § 23 GO-BV folgende 

Anfrage zum ‚Projekt Transgourmet‘:  

Verfahren zur Festsetzung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplans  

Ergeht an: Stadträtin Mag. Ulrike Sima 

1. Wie viele Stellungnahmen sind von Bürgerinnen und Bürgern aus Penzing im 
Rahmen der öffentlichen Auflage des Planentwurfes abgegeben worden? 

2. Können diese Stellungnahmen im Original eingesehen werden? 
Wenn ja, wo, wann und durch wen kann dies erfolgen? 
Wenn nein, warum nicht? 

3. Wurden die Stellungnahmen im Original dem Stadtplanungsausschuss zur 
Entscheidungsfindung zugeführt? 

4. Wenn nicht, in welchem Format wurden diese Stellungnahmen dem 
Stadtplanungsausschuss übermittelt? 

5. Welche Stellungnahmen wurden konkret im Stadtplanungsausschuss diskutiert? 

6. Welche Stellungnahmen wurden nicht im Stadtplanungsausschuss diskutiert 
und warum nicht? 

7. Inwiefern werden diese Stellungnahmen der Penzinger Bürgerinnen und Bürger 
nun im weiteren Verfahren berücksichtigt? Wie sieht konkret die weitere 
Vorgehensweise aus? 

8. Welche dieser Stellungnahmen der Penzinger Bürgerinnen und Bürger werden 
im weiteren Verfahren zur Festsetzung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplans berücksichtigt? Bitte um konkrete, punktuelle Information. 

9. Gibt es Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden? 
Wenn ja, warum nicht? Bitte um konkrete, punktuelle Information. 



 
 

 
 

  
   

  
     

  
    

  
  

 
 
 
 
 
 
 
 

           
     

 
 
 
 

Begründung: 

Hohes BürgerInnen-Interesse 
Die geplante maßlose Verbauung der Wiener Westeinfahrt in Wien-Auhof durch das 
Projekt „Transgourmet“ stößt auf heftigen Widerstand bei den Bürgerinnen und 
Bürgern in weiten Teilen von Penzing. Den Stimmen der Bürgerinnen und Bürger im 
Rahmen der öffentlichen Auflage des Planentwurfes (als Teil des Verfahrens zur 
Festsetzung des Flächenwidumungs- und Bebauungsplanes) muss unter allen 
Umständen Gehör geschenkt werden und sind im weiteren Verfahren jedenfalls mit zu 
berücksichtigen. 

Mag. Simone Schalk-Jaschke         
Bezirksrätin                   

Mag. Sabine Gwiss 
Bezirksrätin 


